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Der Baupreisindex für Wohngebäude im Land Brandenburg übertraf im August 2004 den
Vorjahreswert um 3,1 Prozent. Nach Mitteilung des Landesbetriebes für Datenverarbeitung
und Statistik stieg der Baupreisindex für Wohngebäude (Bauleistungen am Bauwerk) im
Land Brandenburg im August 2004 gegenüber Mai 2004 um 0,8 Prozent. Die
Jahresteuerungsrate gegenüber August 2003 betrug 3,1 Prozent.Die Entwicklung des
Baupreisindex gegenüber dem letzten Erhebungsmonat Mai 2004 wurde insbesondere
durch den Anstieg der Preise für Ausbauarbeiten um + 1,4 Prozent hervorgerufen. Für
Rohbauarbeiten wurde mit + 0,2 Prozent eine eher moderate Preisentwicklung
ermittelt.Der Vergleich zum August des Vorjahres mit einer deutlichen Steigerung von +
3,1 Prozent lässt nach Ansicht des Landesbetriebes für Datenverarbeitung und Statistik
eine weitere Fortsetzung und Verstärkung des Trends der Verteuerung der Baupreise
erkennen. Sowohl die Preise für Roh- als auch für Ausbauarbeiten stiegen gegenüber
August 2003 ebenfalls um + 3,1 Prozent an.Auch bei Büro- und gewerblichen
Betriebsgebäuden sowie im Brückenbau setzte sich im Vorjahresvergleich die bereits bis
Mai 2004 ermittelte Preissteigerung fort. Stärker als bisher haben sich gegenüber dem
Vorjahresmonat die Preise für den Straßenbau erhöht (+ 1,2 Prozent).Baupreisindizes im
Land Brandenburg (Basis 2000=100)Quelle: Landesbetrieb für Datenverarbeitung und
Statistik, Brandenburg
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